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3. Kreisklasse Herren BS

FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) II : SG Blau-Gold Braunschweig II 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Schwieger macht den Sack zu

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren BS traf die Mannschaft des FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof
(SG) II am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Blau-Gold
Braunschweig II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Wolfgang Schwieger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war
Wolfgang Schwieger, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der FC
Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) II dieses Match mit 2 und die SG Blau-Gold Braunschweig II
mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Seebode / Niemitz gewannen gegen
Hartz / Homann mit 3:2. Lange mit Schaumburg / Fischer ringen mussten Grüneberg / Nießler in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schwieger / Rakholia
konnten Fischer / Sieverling anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Christian Seebode verlor im Anschluss sein Spiel gegen Bernd Fischer unterm
Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Zwar brachte René Schaumburg Konstantin
Niemitz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Konstantin Niemitz mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Knut Grüneberg wenig später die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Karsten Homann abgab und
eine Niederlage kassierte. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Fischer, beim 1:3 gegen Volker Hartz,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus
Nießler und Nikunj Rakholia, das Markus Nießler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Udo Sieverling verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Wolfgang Schwieger, einen
Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Christian Seebode und René
Schaumburg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. 5:6 (Seebode) bzw. 10:2 (Schaumburg) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Fast verloren schien derweil das Spiel von Konstantin Niemitz gegen Bernd
Fischer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Konstantin Niemitz jedoch die richtige
Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 8:11, 7:
11, 13:11, 11:6, 12:10. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Knut Grüneberg über die 1:3-Niederlage gegen Volker Hartz hinweggetröstet
werden musste. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Grüneberg mit einem 0:11 überfahren wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Das folgende Einzel zwischen Stefan Fischer und Karsten Homann endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Damit hat Fischer nun ein 2:6 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Kaum Chancen hatte daraufhin Markus Nießler
beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Schwieger, obwohl das Spiel im
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Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) II nun
nach vorne zu schauen und im nächsten Spiel gegen den RSV Braunschweig V am 07.12.2023
erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der SG Blau-Gold Braunschweig II wird nach nun 3 Siegen in
Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Watenbüttel III am 05.12.2023 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) II

Doppel: Seebode / Niemitz 1:0, Grüneberg / Nießler 1:0, Fischer / Sieverling 0:1 
Einzel: C. Seebode 0:2, K. Niemitz 2:0, K. Grüneberg 0:2, S. Fischer 0:2, M. Nießler 1:1, U.
Sieverling 0:1 

 SG Blau-Gold Braunschweig II
Doppel: Schaumburg / Fischer 0:1, Hartz / Homann 0:1, Schwieger / Rakholia 1:0 
Einzel: R. Schaumburg 1:1, B. Fischer 1:1, V. Hartz 2:0, K. Homann 2:0, W. Schwieger 2:0, N.
Rakholia 0:1


